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Wiederholung g. (K) = ZZ

k = 0=9
,
=
y
= (i) evp = in = vg

I I
up QP = Zp = pzp wobei PQ, = ye

Es gilt : ef = [K :Qp]
f = [9g : Fp]

µ ;^) = U
"'
= 1+7
= { ✗ c- 0 | ✗ = 1 lmodif )} e-! .

Dies ist ein Zp - Modul vermöge :

u c- UI"
,

✗ =

app
"

,
0 e- ar - p

sn : = EI arp '

n

"
- Edi) c- UI! (Übung )

ZIEL : K
× = Z ×

/g- ,
× Ypg × Ept" :&]

wobei
q
= My / = pt

"

,
a > 0 geeignet

Bislang : K
"
= ok ✗

gg. .
✗ MED

Bislang gezeigt :

logtitx) = - ¥
,

1- ^5 ¥



konvergiert für / ✗ Ip < ^ ,
d. h

.
✗ Ey .

Es gilt :

lag / (1-1×711++1) = bglttx) + bgtlt) ,

lt ×
, -1 c- G

Also ist

lag : Mü ' → K

ein Hamam
.

Wir werden zeigen : lag (UI
" I Ey

"

Übung : lag ist stetig
[
ttg

"

auf Mü

Ziel : Setze leg auf K
" fort .

Schreibe dazu

KK)
K
"
7 ✗ = T WK) <×>

mit w (a) c-Mg- n ,
< ×> c- Mü)

⇒ leg /a) = KH legt) + loglwl) + lag /<xD

lag ( wk!
"

) = logfi) = o ⇒ lag /WKD
--0



Also ist noch lag H) zu bestimmen
.

Betrachte dazu :

p
= otwlp) <p>

⇒ 0 = bglp) = e legt) + logtp>)
⇒ login)

=
- E- lag / < p>) .

Noch zu zeigen : Unabhaengigkeit von T .

Sei T
'

c- 0 ein weiteres Primelement . Schreibe

✗ = µ)
""

w

'

k) <×>
'

Z.z.vn/x)logHtlogKx>) = Kk) legt-
') + leg /<✗i)

wobei lag Ii ) = - 2- bglep>
'

)

lag IN = - € leg ( ep>) .

✗ = +
""

w (a) <×> ,
T

'
= T WG

') <o '

>

⇒ ✗ = µ
'

)
"" (wto)

-""

w) er .>- ""ex>
HÄTT

Rest : Einsetzen und Nachrechnen . ME



Satz : Sei K / Qp ein p
- adischen Zahlkörper . Sei

PO = ge . Dann liefern die Potenzreihen
no

apk) = % ¥ und bgftiz) = -[tÄ¥
✓ = 1

für n > e-
p
- ^
zueinander inverse Isomorphismen

n ← hi"
7 Fg

Lemma : Sei ✓EIN und v = Eia :p : mit
0 e- a ; - p .

Dann ist
r

vplv ! ) = ÷ Ea:( pi - D .

ohne Beweis ( siehe Neukirch) .

Beachte : in = evp ⇒

( ru) > ÷ ⇒ inkl > ÷)

Beweis des Satzes :

Zeige zuerst : bg /Ui
" ) =

g
"

.

Dazu zeigt man : up (¥ ) - vplz) > 0 für v72 .



Dann folgt : up / leg (1+2-1) = vplz)
⇒ v

" ( leg (1+2-1) = Kfz) Zu für 2- c-

y
"
.

Dazu : up (¥ ) - up (z) = vvplz) - up (r) - up /z)

= f- ^) vplz) - up (v ) > JE -

up (r)

TE.

= (m) ( ÷ - TE )
-

Z O
,

denn.AT#--par.-n--pE--E. ^

✓ = para , (hp ) =L

e- % .

Konvergenz von exp :

vplv !) =p? Ega :( pi - )
= ¥ (r - (a. + a.+ . . _ +a) )
÷



⇒ vp /¥ ) = rvpk) - JE
= vlvpk) -F) + FIT

Falls also vplx) > ÷ ,
so folgt

vp ( ¥ | •
,
und

exp konvergiert .
Noch zu zeigen : exp / y

" ) = µ
"

Dazu :

g. (¥) - up K ) = ( r - 1) vrk ) -GE
= ( v - 1) vpk) - YEN + SIE > GE > 0
FE

Also gilt : K ( apk) - 1) = KH) .

Beachte die formalen Identitäten

exp / bgtltz )) = 1+2-1 leg lexplx )) = ×
•



SATZ : K
× = Z ⑦ %- ^

⑦ =/paz
① Zpd

wobei a c- Zzo
,
d-- = [K : Qp] .

Beweis : Bekannt

K × = TZ ×

/g- ,
× Ui" .

Sein groß genug
⇒

lag : U Es
g
"

= .io = 0

Dies ist ein Isomorphismus von Zp - Modulen , denn :

lag ( (1+2-5) = ✗ leg (1+2) .
für ✗ C- Zp .

Da Zp ein HIR ist
,
besitzt

y
"

ein

Zp - Basis ,
d.h

.

y
"
= Zp an ②

- - -

① Ipad ,
✗ i Ey

"

= zpd
Es gilt : /"Ein, / ! / Egil e -

und eine p
- Potenz

.



Dann folgt : hi? = UE.ws ④ Zpd
Noch zu zeigen : Uli! ters = Gruppe der p - Potenz -

einheitsWurzeln in K
.

Rendite : Die Gruppe dop -Patenuzeinheitswurzeln in K ist
von der Form/pa für

ein eindeutig bestimmtes ae /No .

Sei E c- MED und [ = 1 für ✗ c- Zp
Schreibe ✗ = pin mit nn = vplx ) , ne Zp

"

⇒ {
✗
= (ä)
"
= ^ ⇒ sie
/pa

⇒ E = (E)
"

"

c-/ pa

2-um ! : Betrachte die Filterungen

g
"

= g
""

c-
-
- .

= & =

y

1 +
g
"

c- 1 -1g
"" - - - c- 1-1J c- 1 -1g

Es gilt : Äg" = "ÄffinTse
. von

abelschenGruppen

✗ + yi
"

→ f)modfltyi
")

Done (1-1×+1) = (1+-74+1) (med j)



Dazu : (1-1) (1+1)--1 + ✗ +y + xy
-

c- yziayit?
Beachte noch :

a->7¥ → Kg → Lg
→ o

exakt
.

IS Rest : Induktion
.

"

•


